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Gebrauchsanweisung zur Rollenrutsche (5 Elemente) 
des Rotzfrechen SPIELMOBILs der SJD – Die Falken Darmstadt 
 
 

Liebe Kunden, 
 
wir danken Ihnen, dass Sie sich dafür entschieden haben für Ihre Veranstaltung unsere Rollenrutsche zu 
buchen. Die Rollenrutsche kann als besondere Attraktion für ihre Veranstaltung dienen und dabei für 
Kinder von 4-14 Jahren ein kleines Highlight bieten. Die Bedienung ist einfach und kann durch 
eingewiesene Mitarbeiter leicht durchgeführt werden. Um Ihnen die Nutzung zu erleichtern haben wir 
versucht, die wichtigsten Hinweise für Sie zu notieren. 
 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit der Rollenrutsche! 
 
Das SPIELMOBIL-Team 
 
 

 

 

Abladen und Aufbau 
Die Rollenrutsche (RR) ist schwer und zudem sehr 
sperrig. Laden Sie deshalb die einzelnen Teile immer 
zu zweit aus, damit Sie RR-Teile und den 
Transporthänger nicht beschädigen. Fahren Sie die 
Rutsche mit dem Hänger zum gewünschten Ort bevor 
Sie mit dem Ausladen beginnen. 
Zum Aufbauen benötigen Sie 1x10 Meter gerade 
Fläche und einen entsprechenden Schutzabstand von 
mindestens 1,5 Metern rundherum. Der Untergrund 
muss fest und gerade sein. 
Richten Sie zuerst den Turm aus, so dass dieser 
gerade und fest steht. Dann kann gegenüber der 
Leiter das Element mit der Nummer 1 eingehängt 
werden. Achten Sie dabei auf die Markierung die 
anzeigt, auf welcher Höhe das Element eingehängt 
wird. Nun werden am anderen Ende des Elements die 
beiden größten Stützen aufgesteckt. Bitte unbedingt 
die Sicherungsstifte einstecken, die das Abrutschen 
der Stützen verhindern. Hängen Sie nun die 
durchnummerierten Elemente nach und nach ein und 
versehen diese entsprechend mit den Stützen. Das 
letzte Element liegt dann am Boden auf. Legen Sie 
die Bremsplatte so an, dass das letzte Element ca. 20 
auf die Platte ragt. 
Prüfen Sie zum Schluss den festen und geraden 
Stand der Rutsche. Gleichen Sie starke Unebenheiten 
an den Stützen aus. 
 
Betrieb der Rutsche 
Gerutscht wird mit den mitgelieferten Kisten. Zum 
Betrieb wird je eine Kiste auf das oberste 
Rollenelement gestellt. Ein Erwachsener steht dazu 
seitlich neben der Bahn und hält die Kiste fest, bis das 
Kind über den Turm eingestiegen ist. Wichtig: Die 
Kiste darf erst losgelassen werden, wenn sich das 
Kind richtig hingesetzt hat.  
Um eine sichere Fahrt zu garantieren, muss das Kind 
gerade in der Kiste sitzen, sprich der Schwerpunkt 
muss in der Kistenmitte sein. Gedrehtes Sitzen oder 
Lehnen zur Seite sind nicht zulässig. 

Die Rutsche darf nur betreut betrieben werden! Es 
muss immer ein Betreuer die Kiste während des 
Besteigens festhalten. Der Betreuer muss auch darauf 
achten, dass die Bahn frei ist und die Bremsplatte 
bereits verlassen wurde, bevor er die nächste Fahrt 
startet. 
 
Abbau und Laden 
Der Abbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge zum 
Aufbau. Nehmen Sie nach und nach die Elemente ab 
und verstauen diese dann entsprechend der 
Ladeanweisung (siehe Hängerinnentür) im 
Transporthänger. 
 
Besondere Hinweise: 

 Es dürfen nur die mitgelieferten Kisten zum 
Rutschen verwendet werden. Das Rutschen ohne 
Kiste oder mit anderen Gegenständen ist 
gefährlich. 

 Kinder unter 15 Kilo sollten nicht alleine fahren. 
Kleinere Kinder also zu zweit einsteigen lassen. 
Denn: Nur wenn die Kiste schwer genug beladen 
ist, bleibt die Fahrt stabil. 

 Das Aufstehen während der Fahrt ist gefährlich 
und deshalb verboten! 

 Denken sie als Veranstalter an eine Veranstalter-
Haftpflichtversicherung, die geliehene Materialien 
einschließt. 

 
Teile: 
1 Turm mit abnehmbarem Standfuß (Länge 1,5m) 
5 Rollenelemente (Länge je 2m) 
8 rote Stützen 
1 Bremsplatte aus Holz (Länge 2m) 
2 Kunststoffkisten zum Rutschen 
Ausgleichsplatten aus Holz 
Breite: 0,5m 
 
Hinweis: Die Verantwortung für den sicheren Betrieb 
der Rutsche liegt beim Veranstalter!

 


